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Osterläuten in Rohr – gelebtes Brauchtum mit Herz 
 

 
Auch heuer war in Rohr wieder das traditionelle Osterläuten zu hören – nicht durch Kirchenglocken, sondern 

durch das eifrige Ratschen unserer Kinder. Wenn am Gründonnerstag die Glocken verstummen, überneh-

men sie diese Aufgabe: 

 

Mit viel Freude und vollem Einsatz zogen sie von Haus zu Haus, um die Dorfbewohner ans Osterfest zu erin-

nern und alte Traditionen zu bewahren. Mit dabei waren unter anderem Samira Schragen, Annika Schalk, 

sowie Paul Reichl und Florian Taucher, die mit Begeisterung und Ausdauer unterwegs waren. Die Kinder 

wurden vielerorts mit Kleinigkeiten belohnt, doch der wahre Wert liegt im lebendigen Weitergeben unseres 

Brauchtums. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Familien, die diesen schönen Brauch auch heuer wieder mög-

lich gemacht haben und einen wertvollen Beitrag zum Zusammenhalt in unserer Gemeinde leisten. 
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KUNDMACHUNGEN 
 

Liebe Rohrerinnen und Rohrer! 
 

Die Zeit vergeht wie im Flug – und schon neigt sich der Mai dem Ende zu. Mit dem Früh-

ling kommt nicht nur das Erwachen der Natur, sondern auch viel Arbeit, die unsere Ge-

meinde jedes Jahr im öffentlichen Raum durchführt. Doch heuer ist einiges anders. 
 

Wie viele andere Gemeinden im Burgenland stehen auch wir in Rohr vor großen finanzi-

ellen Herausforderungen. Steigende Kosten, geringere Mittelzuweisungen seitens des 

Landes und neue gesetzliche Auflagen (weniger Kindergartenfördeung seitens des Landes)  stellen uns als 

Gemeinde vor schwierige Entscheidungen. Daher bitte ich um Verständnis, dass Arbeiten wie das regelmä-

ßige Böschungsmähen, die Grünraumpflege oder auch die Pflege rund um den Friedhof derzeit nicht im ge-

wohnten Umfang stattfinden können. 
 

Während manche Gemeinden angesichts der angespannten Budgets massiv Leistungen kürzen oder gänzlich 

streichen, versuchen wir in Rohr einen verantwortungsvollen Mittelweg zu gehen. 

Ich halte aber entschieden fest: Die Sicherheit und das Wohl unserer Bevölkerung stehen an erster Stelle. 
 

Daher fließen unsere Ressourcen heuer und auch in den kommenden Jahren verstärkt in wichtige Investitio-

nen – allen voran in den Hangwasserschutz im Ortsgebiet. Denn wenn durch starke Regenereignisse Hab und 

Gut unserer Bürgerinnen und Bürger bedroht sind, dann hat der Schutz dieser Werte ganz klar Vorrang vor 

optischen Pflegemaßnahmen im öffentlichen Grünraum. 
 

Ich danke allen Rohrerinnen und Rohrern für euer Verständnis, euer Mitdenken und eure Geduld. 

Gemeinsam werden wir auch diese herausfordernden Zeiten meistern – mit Zusammenhalt, Augenmaß und 

Verantwortung für unsere Zukunft. 

 

Gernot Kremsner, Bürgermeister 
 
 

Feuerwehr- Frühschoppen am 29. Mai 2025  
Donnerstag, 29. Mai 2025 beim Feuerwehrhaus in Rohr  

Die Freiwillige Feuerwehr Rohr freut sich auf Euer Kommen!  
 
 

       Moorwanderweg geöffnet – Saisonstart 2025        
Der Moorwanderweg ist ab sofort wieder begehbar und lädt bis Herbst 2025 zum Entdecken, Verweilen 
und Genießen ein. Ob gemütliche Spaziergänge oder geführte Wanderungen – unser Moor zeigt sich in 

seiner ganzen Vielfalt. Das Aushängeschild unserer Gemeinde begeistert mit einzigartiger Natur und 
spannenden Einblicken in die Landschaft rund um Rohr. 

    Infos & Führungen: 

  www.lust-auf-moor.at 

   0664 / 596 68 58 
Komm vorbei – es lohnt sich! 

 
 

http://www.lust-auf-moor.at/


Ein Baum für Rohr – 100 Jahre Eisenstadt 
Zum 100-jährigen Jubiläum der Landeshauptstadt Eisenstadt wurde 

jeder Gemeinde im Burgenland ein Baum als Zeichen der Verbunden-

heit geschenkt – auch Rohr ist Teil dieser schönen Geste. 

Der Baum steht als Symbol für Wachstum, Zusammenhalt und Zu-

kunft – Werte, die unsere Gemeinde tagtäglich lebt. 

In Rohr wurde der Jubiläumsbaum bereits gepflanzt und mit einer Tafel ver-

sehen, die auf diesen besonderen Anlass hinweist. Damit setzen wir ein 

sichtbares Zeichen für generationsübergreifende Verantwortung und den 

respektvollen Umgang mit unserer Natur. 

Ein herzliches Dankeschön an die Landeshauptstadt Eisenstadt für dieses 

lebendige Geschenk! 

Inspizierung der Freiwilligen Feuerwehr Rohr im Bgld.  

Am 5. April fand die diesjährige Inspizierung unserer Freiwilligen Feuerwehr statt. Diese Überprüfung dient 

nicht nur der Kontrolle von Ausrüstung und Ausbildungsstand, sondern auch der Wertschätzung für die ge-

leistete Arbeit im Dienste der Allgemeinheit. Die Inspizierung gliederte sich in drei Teile:  

1. Schriftlicher Teil – Kontrolle der Unterlagen, Protokolle und Dienstbücher 

2. Formalexerzieren – Antreten, Meldung und Überprüfung der „Disziplin“ 

3. Praktische Übung – eine realitätsnahe Einsatzübung unter den Augen der Führung 
 

Im Anschluss fand im Feuerwehrhaus eine Nachbesprechung statt. Dabei wurde besonders die Einsatzbe-

reitschaft, das kameradschaftliche Miteinander und die hohe Qualität der Ausbildung hervorgehoben. 

Unter den Anwesenden: 

🔸 Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Klaus Sabara 

🔸 Bürgermeister Gernot Kremsner 

🔸 Ortsfeuerwehrkommandant BI Gerd Taucher 

Ein großer Dank gilt allen Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Rohr für ihren unermüdlichen Ein-

satz – Tag für Tag, rund um die Uhr. Solche Inspizierungen zeigen einmal mehr: Unsere Feuerwehr ist bestens 

aufgestellt und jederzeit einsatzbereit. 



Erstes Osterfeuer der Jugend Rohr 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 19. April 2025, lud die Jugend 

Rohr zum ersten Osterfeuer ein – und viele 

sind der Einladung gefolgt! Bei angenehmem 

Wetter, Speis und Trank wurde gemeinsam 

gefeiert, gelacht und das Brauchtum des Os-

terfeuers neu belebt. Besonders erfreulich 

war der große Zuspruch aus der Bevölke-

rung. Viele haben mitgeholfen – sei es beim 

Aufbau, beim Sammeln von Holz oder durch 

ihre Anwesenheit u. Unterstützung vor Ort. 

Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände und an die Jugend Rohr für die Organisation dieses ge-

lungenen Abends! Das Feuer brannte nicht nur symbolisch, sondern auch im Herzen unserer Gemeinschaft. 

So lebt Brauchtum – modern, gemeinschaftlich und mit Begeisterung! 
 

Frühschoppen Sport & Freizeit Rohr 

Am Donnerstag, dem 1. Mai 2025, lud der Verein Sport & Freizeit Rohr zum traditionellen Frühschoppen 

beim Gemeindehaus ein – und zahlreiche Gäste folgten dieser Einladung. 

Ab 11:00 Uhr wurde bei Musik, regionalen Schmankerln und kühlen Getränken ausgelassen gefeiert, gelacht 

und das gesellschaftliche Miteinander gepflegt. Der Frühschoppen war nicht nur ein voller Erfolg, sondern 

zeigte auch einmal mehr, wie wichtig solche Veranstaltungen für das Gemeindeleben sind. 

Ein großer Dank gilt dem gesamten Organisationsteam für den enormen Aufwand vor, während und nach 

dem Fest – der Einsatz hat sich mehr als gelohnt! Gute Stimmung, tolles Wetter und viele nette Begegnungen 

machten den Tag zu einem Highlight im heurigen Veranstaltungskalender. So sieht gelebte Dorfgemeinschaft 

aus.  



Ehrungen am Tag der Feuerwehr in Ollersdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des „Tages der Feuerwehr“ in Ollersdorf wurden verdiente Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

für ihre langjährige Tätigkeit ausgezeichnet. 

Für 40 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit und ihre engagierte Mitarbeit erhielten Christian Zach, Sigi Tanki, 

Harald Pelzmann, Walter Tanki und Hermann Ofner die Auszeichnung in Gold. Für 30 Jahre aktiven Feuer-

wehrdienst wurden Patrick Schalk und Gerald Zach gewürdigt. 

Die Ehrungen wurden im feierlichem Rahmen vorgenommen. Seitens des Bezirks waren Bezirksfeuerwehr-

kommandant OBR Jandrisevits, ABI und Abschnittskommandant Klaus Sabara sowie Ortsfeuerwehrkom-

mandant OBI Gerd Taucher anwesend. Auch Bürgermeister Gernot Kremsner gratulierte herzlich im Namen 

der Gemeinde. 

Flurreinigung – Ein gemeinsames Zeichen für unsere Umwelt 

Am 3. Mai 2025 fand wieder eine Flurreinigung in unserer Gemeinde statt. Viele engagierte Rohrerinnen und 

Rohrer beteiligten sich mit großem Einsatz an dieser wichtigen Aktion. 

In kleinen Gruppen wurden Wege, Gräben, Waldränder und Wiesen durchkämmt und von Müll befreit. Der 

Bauhof Rohr diente als Treffpunkt und Ausgangspunkt für die Sammelroute. Im Anschluss an die geleistete 

Arbeit wurde beim Bauhof für das leibliche Wohl gesorgt – eine gute Gelegenheit, den Vormittag in geselliger 

Runde ausklingen zu lassen. Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer für ihren tatkräftigen 

Beitrag zu einer sauberen und lebenswerten Gemeinde Rohr! 



Erfolgreiches Gemeindeansiedelungsprojekt in Rohr im Bgld. 

Ein besonderes Erfolgsprojekt der letzten Jahre war das gezielte Gemeindeansiedelungsmodell in Rohr, das 

sich sowohl wirtschaftlich als auch strukturell positiv ausgewirkt hat. 

Ausgangspunkt dieses Projekts waren gemeindeeigene Grundstücke, die im Sinne der nachhaltigen Ortsent-
wicklung und zur Förderung der Wohnbevölkerung gezielt verkauft wurden. Grundlage dafür war ein ein-
stimmiger Beschluss des Gemeinderates (für jedes einzelne Grundstück), wonach die Grundstücke zu be-
sonders familienfreundlichen Konditionen angeboten wurden. 

Das Modell sah vor, dass 500 m² um den symbolischen Preis von nur 1 Euro vergeben wurden. Für jeden 
darüber hinausgehenden Quadratmeter wurde ein Preis von 3,00 Euro/m² verrechnet. Eine wesentliche Auf-
lage des Projekts war der Bauzwang, um sicherzustellen, dass die Grundstücke tatsächlich bebaut und nicht 
als Spekulationsobjekte genutzt werden. 

Das Ziel war klar: Familien in der Gemeinde halten und neue Bewohner für Rohr gewinnen. Und dieses Ziel 
wurde erreicht: 

Dank dieses Projekts ließen sich 15 Personen bzw. 5 Familien dauerhaft in Rohr nieder. Damit wurde nicht 
nur der soziale Zusammenhalt in der Gemeinde gestärkt, sondern auch ein wertvoller Beitrag zur Absiche-
rung von Infrastruktur und kommunalen Einrichtungen geleistet. 

Auch finanziell hatte das Projekt positive Auswirkungen: Durch die Neuansiedelungen konnten für die Ge-
meinde jährlich zusätzliche Ertragsanteile in Höhe von rund 12.000 Euro generiert werden. 

Innerhalb von nur zwei Jahren wurde damit – trotz des bewusst niedrigen Kaufpreises – ein höherer Grund-
stücksertrag indirekt kompensiert. 

Leider sind diese erfreulichen Mehreinnahmen durch die aktuelle Einbehaltung eines Großteils der Ertrags-
anteile durch das Land mittlerweile stark eingeschränkt. Dennoch bleibt das Projekt ein Vorzeigebeispiel für 
strategische Gemeindeentwicklung, das anderen Gemeinden als Modell dienen kann. 

 



Teilungsplan für neues Gemeindeansiedelungsprojekt liegt vor 
 

In der Gemeinde Rohr im Burgenland wird die erfolg-

reiche Linie der vergangenen Jahre zur Förderung der 

Ansiedelung junger Familien fortgesetzt. Konkret han-

delt es sich um ein neues Gemeindeansiedelungspro-

jekt auf einer rund 6.000 m² großen Fläche im Bereich 

Kirchenstraße / Moorblick, die sich im Eigentum der 

Gemeinde befindet. 

Da bereits erste Interessensbekundungen für dieses 
Areal vorliegen, wurde seitens der Gemeinde ein Tei-
lungsplan in Auftrag gegeben, der nun vorliegt. Der 
Plan sieht die Aufteilung des Grundstücks in sechs zum 
Teil gleich große Bauparzellen mit je rund 1.000 m² 
vor. Damit wird ein weiterer wichtiger Schritt gesetzt, 
um neuen Wohnraum in Rohr zu schaffen und die Ge-
meindeentwicklung aktiv zu gestalten. 

Die Zielsetzung ist klar: Auch dieses Projekt soll – wie bereits das vorhergehende Modell – zur Ansiedelung 
neuer Bürger/Familien beitragen und dadurch sowohl die demografische Entwicklung stärken als auch zu-
sätzliche finanzielle Mittel über die Ertragsanteile für die Gemeinde generieren. 

Bezüglich des Kaufpreises pro Quadratmeter gab es in der letzten Gemeinderatssitzung unterschiedliche 
Auffassungen: 

Die Fraktion „Liste Rohr“ befürwortet erneut einen familienfreundlichen, niedrigen eventuell gestaffelten  
Preis, um die Grundstücke rasch und zielgerichtet verwertbar zu machen.  

Der Erfolg des bisherigen Ansiedelungsmodells zeigt deutlich, dass sich ein solcher sozial abgestufter Zugang 
durch spätere Mehreinnahmen bei den Ertragsanteilen innerhalb weniger Jahre rechnet. 

Dem gegenüber steht die Haltung der Fraktion SPÖ Rohr, die für einen wesentlich höheren Kaufpreis ein-
tritt. Diese Fraktion argumentiert unter anderem mit den Aufschließungskosten (Kanal- und Wasseran-
schluss), obwohl diese in Rohr bei allen Baugrundstücken – unabhängig vom Eigentümer – traditionell zum 
Großteil von der Gemeinde getragen werden. Die Herstellung der Anschlüsse bis zur Grundstücksgrenze ist 
übliche Praxis und stellt daher keinen besonderen Vorteil im Rahmen des Projekts dar. Die entsprechenden 
Anschlussgebühren sind – wie überall – zu entrichten. 

Ein endgültiger Kaufpreis liegt deshalb noch nicht vor. Dieser wird in der kommenden Gemeinderatssitzung 
behandelt. Dabei ist auch vorgesehen, dass der Preis flexibel gestaltet werden kann und für jedes Grund-
stück einzeln vom Gemeinderat festgelegt wird. Eine Staffelung könnte wie folgt erfolgen: 

• Ein besonders günstiger Preis für Bürgerinnen und Bürger aus Rohr, 
• ein moderater Aufpreis für auswärtige Interessenten, 
• sowie ein gesonderter Preis für nicht-private Käufer (z. B. Firmen, Investoren). 

Dieses zukunftsorientierte Projekt ist ein weiterer Beleg für den aktiven Gestaltungswillen der Gemeinde 
Rohr im Burgenland – mit dem klaren Ziel, Lebensqualität zu sichern, die Ortsentwicklung zu fördern und 
die Gemeinde für junge Menschen attraktiv zu gestalten. 



Rohr beim Vernetzungstreffen „Gesundes Dorf“ vertreten  

Am 8. Mai 2025 fand in Pöttsching das große Vernetzungstreffen der burgenländischen Gesunden Dörfer 

statt. Über 100 Gemeinden nahmen teil, darunter auch Rohr im Burgenland, das sich aktiv und mit großem 

Engagement an der Gesundheitsförderung beteiligt. 

Unsere Gemeinde wurde im Rahmen der Veranstaltung für die kontinuierliche und erfolgreiche Umsetzung 

gesundheitsfördernder Maßnahmen geehrt. Ein sichtbares Zeichen dieser Auszeichnung ist die neue „Ge-

sundes Dorf“-Tafel, die Rohr offiziell als Mitglied dieser engagierten Gemeinschaft ausweist. 

Vor Ort vertreten waren Bürgermeister Gernot Kremsner und Gemeindevorstand sowie Arbeitskreisleite-

rin Gabriele Hirschböck, die mit viel Engagement die Interessen unserer Gemeinde präsentierten und mit 

anderen Gemeinden Erfahrungen austauschten. 

Vielen Dank an alle, die sich im Rahmen des Projekts „Gesundes Dorf“ in unserer Gemeinde einbringen. 

Ehrenamt, Gemeinschaft und Gesundheitsbewusstsein machen Rohr lebendig und stark – heute und in Zu-

kunft.                                                                                                              

                                                                                                             Mit besten Grüßen  

Rohr im Burgenland 21.05.2025                

 

                            Gernot Kremsner, Bürgermeister 

                                                 Für eine starke Gemeinde. Für unsere Zukunft. 


